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 Gemeindezeitung  

 Grabern          Juli 2023 
    Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Grabern  

 

 

 

 

 

 

Michael Semmelmeyer hielt als neugeweihter Priester 

seine Primiz in der Schöngraberner Pfarrkirche  
 

Viele Graberner*innen waren gekommen, um diesen 

festlichen Anlass gemeinsam mit ihm zu feiern  

Die Patres Stephan, Placidus und Augustinus standen ihrem jungen Kollegen Michael bei der Primiz zur Seite  
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Lieber Michael!  

 

Ich kenne Deine Familie seit meiner 

Kindheit und wir sind einander seit jeher 

freundschaftlich verbunden. Ich bin mit 

deinem Vater aufgewachsen und wir 

haben viele gemeinsame Zeiten in unserer 

Kindheit verbracht.  

 

Mein erster persönlicher Kontakt mit Dir, 

lieber Michael, liegt auch schon weit mehr 

als ein Jahrzehnt zurück. Du hast damals 

a l s  J u g e n d l i c h e r  b e i  e i n e r 

Gemeindeveranstaltung persönlich sehr 

klar Stellung bezogen und damit großen 

Eindruck auf mich gemacht.  

 

Natürlich war es dann auch eine große 

Freude für mich zu hören, dass du bereit 

warst politisch in unserer Gemeinde tätig 

zu sein. 

 

In dieser gemeinsamen politischen Zeit 

habe ich Dich als überaus offenen 

Menschen kennen gelernt der nicht nur 

bei den Jugendlichen immer hoch 

angesehen war, sondern immer klare und 

auch deutliche Worte gefunden hat.  

 

In diesem Zeitraum waren aber auch mir, 

sowohl als Bürgermeister und vor Allem 

aber als Menschen, deine Meinung und 

Deine Ratschläge immer überaus wichtig.  

 

Deine Entscheidung in das Priesterseminar 

einzutreten einen neuen Lebensweg zu 

gehen und dich damit aus der Politik 

zurückzuziehen hat wenig überraschend 

gezeigt welch wichtige Persönlichkeit 

unserer politischen Gesellschaft verloren 

geht.  

 

Genau diese schon erwähnten 

persönlichen Eigenschaften aber werden 

dich in deiner neuen, zukünftigen Berufung 

auszeichnen.  

 

Persönliche Gedanken zur Priesterweihe 

von Michael Semmelmeyer  
Lieber Michael ich wünsche dir im Namen 

der Marktgemeinde Grabern aber ganz 

besonders im persönlichen Namen als 

erdenklich Gute für Deine Zukunft.  

 

Bleib einfach der Mensch der du schon 

bisher warst - mit deiner Persönlichkeit, 

Deiner Herzlichkeit und Offenheit, mit 

Deiner Sympathie und Ehrlichkeit   - damit 

wirst du auch die Herzen deiner 

zukünftigen Pfarrgemeinde in kürzester Zeit 

erobert haben.  

 

Alles erdenklich Gute auf Deinem weiteren 

Lebensweg wünscht Dir   

 

 

 

 

 

Ing. Herbert Leeb  
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Tagesordnungspunkte  

 

> Begrüßung und Eröffnung  

> Genehmigung des Protokolls vom 05.04.2023  

> Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 13.06.2023  

> Beschlussfassung betreffend die Verlängerung des Mietvertrages für die Garage in 2020 

Schöngrabern 143  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen um Ergänzung eines Miteigentümers für den 

Liegenschaftsankauf ă2020 Mittergrabern Am Weinberg 8ò 

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Frau Grüneis Petra -Eva um Wiederher-

stellung eines Gr¿nstreifens vor der Liegenschaft ă2020 Windpassing 27ò 

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen der A1 Telekom Austria AG um Leitungsrecht 

(KG Mittergrabern, KG Obergrabern, KG Ober -Steinabrunn, KG Schöngrabern) für den 

FTTH-Ausbau  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen des UTC Schöngrabern um Zuschuss für die 

Umrüstung auf LED  

> Beschlussfassung über die Beschaffung von Klima Schnuppertickets Jahreskarten für die 

Bürger der Gemeinde Grabern  

> Personalangelegenheiten  

www.grabern.gv.at/protokolle  

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 27. September 2023 statt.  

Aus dem Gemeinderat  

Sitzung vom 21. Juni 2023  

Leitungsrecht für die A1 Telekom  

Für den Ausbau des Glasfasernetzes in den 

Katastralgemeinden hat der Gemeinderat 

die Zustimmung zum Leitungsrecht auf ver-

schiedenen, im Privateigentum der Ge-

meinde stehenden, Grundstücken erteilt. 

Die Verlegearbeiten beginnen Anfang Juli 

2023 und sollen mit Ende Juli 2024 fertigge-

stellt sein.  

Die Leitungsverlegung auf öffentlichem 

Gut ist gemäß Telekommunikationsgesetz 

nicht bewilligungspflichtig.  

 
Zuschuss für den Tennisverein  

Der UTC Schöngrabern ersuchte um einen 

Zuschuss für die geplante Umrüstung des 

Flutlichtes der Tennisplätze auf LED. Der 

Aus dem Gemeinderat  Gemeinderat beschließt den UTC mit einer 

Förderung von û 1.9000,ñ zu unterstützen.  

 
Klima -Schnuppertickets  

Betreffend Fragestellung, ob die Gemein-

de Klimatickets ankaufen soll, um diese bei 

Bedarf an Bürger*innen zu verleihen, soll 

gemäß Gemeinderatsbeschluss der zu-

ständige Ausschuss beraten.  

 

Bis der Ausschuss das Thema umfassend 

behandelt und einen Vorschlag erarbeitet 

hat, haben die Bürger*innen der Gemein-

de  in den Ferienmonaten Juli und August 

2023 die Möglichkeit  ihre Öffi -Tickets im 

Gemeindeamt vorzulegen und bei einem 

Wert ab û 10,ñ pro Tag und Person einen 

Grabern -Gutschein über û 5,ñ zu erhalten. 

Eine entsprechende Information ist  bereits 

an alle Haushalte ergangen.  
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ăWer einen Hund hªlt, muss die daf¿r erfor-

derliche Eignung aufweisen und hat das 

Tier in einer Weise zu führen und zu ver-

wahren, dass Menschen und Tiere nicht 

gefährdet oder unzumutbar belästigt wer-

den kºnnen.ò, so lautet § 1 Abs. 1 des seit 

1. Juni 2023 in Niederösterreich geltenden 

neuen Hundehaltegesetzes.  

 

Den Nachweis der Eignung für die Haltung 

eines Hundes müssen nicht mehr nur  

Halter*innen von auffälligen Hunden oder 

von sogenannten ăListenhundenò erbrin-

gen. Das neue Hundehaltegesetz sieht vor, 

dass alle Hundehalter*innen einen Nach-

weis der erforderlichen allgemeinen Sach-

kunde bei der Gemeinde vorlegen.  

 

Der Sachkundenachweis ist nicht erforder-

lich für bereits vor dem 1. Juni 2023 im 

Haushalt gemeldete Hunde. Wird jedoch 

ein neuer Hund aufgenommen, dann ist 

der Sachkundenachweis zu erbringen.  

 

Die allgemeine Sachkunde ist pro Hunde-

halter*in nur einmal im Leben zu absolvie-

ren, unabhängig von der Anzahl der ge-

haltenen Hunde.  

 

Um den allgemeinen Sachkundenachweis 

zu erhalten ist die Teilnahme an einer ein-

stündigen Informationsveranstaltung bei 

einem Tierarzt oder einer Tierärztin sowie 

eine zweistündige Information durch eine 

fachkundige Person (aktive Trainer*innen 

oder Personen mit gleichwertiger Ausbil-

dung) erforderlich.  

 

Die Meldung eines neuen Hundes hat bei 

der Gemeinde unverzüglich zu erfolgen 

und mit der Meldung ist der allgemeine 

Sachkundenachweis sowie der Nachweis 

über die Haftpflichtversicherung für den 

Hund vorzulegen. Wurde die allgemeine 

Sachkunde zum Zeitpunkt der Anmeldung 

des Hundes noch nicht absolviert, dann ist 

für die Vorlage eine Frist von maximal 

6 Monaten vorgesehen.  

Für Hunde nach § 2 und 3 (Hunde mit er-

höhtem Gefährdungspotential und Auffäl-

lige Hunde) ist außerdem (wie schon bis-

her) eine erweiterte Sachkunde und eine 

größenð und lagemäßige Beschreibung 

der Liegenschaft samt Einfriedungen und 

des Gebäudes, in dem der Hund gehalten 

werden soll, vorzulegen.  

 

Der Nachweis einer ausreichenden Haft-

pflichtversicherung  mit einer Mindestversi-

cherungssumme von û 725.000,ñ pro 

Hund ist bei der Anmeldung des Hundes 

vorzulegen.  

 

Auch für Hunde, die bereits vor dem 1. Juli 

2023 gehalten wurden, ist der Nachweis 

über die ausreichende Haftpflichtversiche-

rung bei der Gemeinde vorzuweisen. Hier 

gilt allerdings eine Übergangsfrist bis zum 

1. Juni 2025. 

 

Seit 1. Juni 2023 gilt auch: Das Halten von 

mehr als fünf Hunden in einem Haushalt ist 

verboten.  

 

Ausgenommen von der Beschränkung der 

Hundehaltung ist die gemäß Tierschutzge-

setz gemeldete Hundezucht und Welpen 

bis zum 8. Lebensmonat. Bei besonderem 

Bedarf (z.B. Schlittenhunde, Wachhunde) 

auf ausreichend großen Liegenschaften ist 

ebenfalls eine Ausnahme möglich.  

 

Informationen zu den Vortragsterminen zur 

allgemeinen Sachkunde finden Sie bei 

dogaudit.info/veranstaltungen.html  

NÖ  Hundehaltegesetz  und  NÖ  Hundehalte -

Sachkundeverordnung 2023  

Unverändert zum bisher geltenden  

NÖ Hundehaltegesetz gilt auch weiterhin:  

 

An öffentlichen Orten im Ortsbereich sind 

Hunde mit Maulkorb oder  an der Leine, 

Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenti-

al und Auffällige Hunde mit Maulkorb und  

Leine zu führen.  

 

Die Hundeführerin oder der Hundeführer 

hat die Exkremente des Hundes an öffent-

lichen Orten im Ortsbereich unverzüglich 

zu beseitigen und zu entsorgen.  
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Allgemeine Sachkunde (NÖ Hundepass)  

¶ Pro Hundehalter*in einmal im Leben  

¶ Nachweis bei der Gemeinde 

vorzulegen, wenn nach dem 1. Juli 2023 

ein neuer Hund aufgenommen wird  

 

Haftpflichtversicherung  

¶ Für jeden Hund abzuschließen  

¶ Versicherungssumme: mind. û 725.000,ñ 

¶ Nachweis bei der Gemeinde vorzulegen 

bei der Anmeldung des Hundes  

¶ Für Hunde, die vor dem 1. Juli 2023 

gehalten wurden Vorlage bis spätestens 

1. Juni 2025 

Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential 

(ăListenhundeò) und Auffªllige Hunde 

¶ Erweiterte Sachkunde:  Nachweis bei der 

Anmeldung des Hundes bei der 

Gemeinde vorzulegen  

¶ Beschreibung der Liegenschaft, auf der 

der Hund gehalten werden soll:  bei der 

Anmeldung des Hundes bei der 

Gemeinde vorzulegen  

 

Das Wichtigste im Überblick  
Was ist bei der Gemeinde vorzulegen?  

Alle Hunde, die nach dem 1.7.2023  

angemeldet werden  
 

Nachweis der Haftpflichtversicherung  

Versicherungssumme: mind. û 725.000,ñ 

(spätestens 6 Monate nach Anmeldung)  
 

Allgemeine Sachkunde (NÖ Hundepass)  

Pro Hundehalter*in einmal im Leben!  

(spätestens 6 Monate nach Anmeldung)  

Alle Hunde, die vor dem 1.7.2023  

angemeldet waren  
 

Nachweis der Haftpflichtversicherung  

Versicherungssumme: mind. û 725.000,ñ  

(Vorlage bis spätestens 1. Juni 2025)  

Auffällige Hunde und Hunde mit  

erhöhtem Gefährdungspotential 

(ăListenhundeò)  
 

Nachweis der Haftpflichtversicherung  

Versicherungssumme: mind. û 725.000,ñ 

(spätestens 6 Monate nach Anmeldung)  
 

Allgemeine Sachkunde (NÖ Hundepass)  

Pro Hundehalter*in einmal im Leben!  

(spätestens 6 Monate nach Anmeldung)  
 

Bestätigung der erweiterten Sachkunde  

(spätestens 6 Monate nach Anmeldung)  
 

Beschreibung der Liegenschaft  

Größenð und lagemäßige Beschreibung 

der Liegenschaft, auf der der Hund gehal-

ten werden soll (inkl. Beschreibung des 

Gebäudes und der Einfriedungen)  

Beschränkung der Hundehaltung  
 

Nicht mehr als 5 Hunde pro Haushalt  

Ausnahmen  sind möglich:  z.B. Hundezucht, 

Schlittenhunde, Wachhunde  
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Nach der Diakonweihe am 30. April 2022 

durch Weihbischof Stephan Turnovsky und 

nach der Priesterweihe am 17. Juni 2023 

durch Kardinal Christoph Schönborn im 

Wiener Stephansdom absolvierte der 

Schöngraberner Jungpfarrer Michael  

Semmelmeyer am 18. Juni 2023 seine  

Primiz in der Pfarrkirche Schöngrabern.  

Eine Primiz ist die erste Messe, die ein  

neugeweihter Priester selbstständig abhält. 

Meist findet die Primiz in der Heimatge-

meinde statt.  

 

Unzählige Grabernerinnen und Graberner 

waren gekommen, um diesen festlichen 

Tag gemeinsam mit Michael zu feiern.  

Begleitet von Familie, Freunden, Bekann-

ten und Wegbegleitern machte sich Mi-

chael von seinem Elternhaus aus auf den 

Weg zur Schöngraberner Pfarrkirche, um 

dort als Priester seine erste Heilige Messe 

abzuhalten.  

Feierliche Heimprimiz des neugeweihten 

Jungpriesters Michael Semmelmeyer  

Beim anschließenden Festakt mit Mittags-

tisch bot sich für alle Gäste nochmal die 

Möglichkeit Michael Semmelmeyer auch 

persönlich zu beglückwünschen.  

Viel Freude, Kraft und Gottes Segen für 

deinen Dienst als Priester wünschen dir,  

lieber Michael, der Bürgermeister und die 

Mitarbeiter*innen der Gemeinde!  

Mehr Fotos vom Festtag finden Sie bei den 

Bezirksblättern unter: www.meinbezirk.at/

tag/bildergalerie -hollabrunn  
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Zum Gartenfest im Volksschulhort in 

Schöngrabern waren am 22. Juni nicht nur 

die Kinder, sondern auch die Eltern herzlich 

eingeladen.  

 

Zur Eröffnung  führten die Kinder den Tanz 

ăCowboy Johnnyò vor, den sie f¿r das Fest 

einstudiert haben.  

Beim Wettspiel mit Tennisbällen und beim 

Sackhüpfen -Rennen traten die Kinder in 

den Wettkampf mit den Eltern.  

Gartenfest im Volksschulhort und  

Verabschiedung in die Pension  

Im Rahmen des Gartenfests fand auch die 

Verabschiedung der Hortleiterin statt. Die 

Kinder haben ihre Michaela dabei mit ei-

nem persönlichen Gedicht überrascht.  

In ihren Abschiedsworten bedankte sich 

Michaela Leeb bei den Kindern, Eltern und 

Kolleginnen für die schöne Zeit und über-

reichte den Schlüssel zum Hort an die neue 

Hortleiterin Kerstin Reither.  

Das Hort-Team und die Kinder  

wünschen nochmals alles Gute für 

den wohlverdienten Ruhestand! 
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rundumXund  

Den Höhepunkt des Schuljahres bildete 

der 16. Juni mit dem Schulfest 

ărundumXundò. Dank der Anstrengungen 

und Zusammenarbeit von Schülerinnen 

und Schülern, Eltern und dem Lehr -Team 

wurde es ein gelungenes Fest. Die intensi-

ve Arbeit der Kinder für ihren großen Auf-

tritt wurde mit reichlich Applaus belohnt.  

 
Lesegewinnspiel  

Für Kilian Albrecht gab es 

zum Schulschluss noch ei-

ne Überraschung. Er hat 

beim Lesegewinnspiel, an 

dem die Schülerinnen 

und Schüler der ganzen 

Schule freiwillig teilneh-

men konnten, gewonnen.  

 

 
Streichinstrumente ausprobieren  

Bei der Zusammenarbeit 

mit der Musikschule wur-

de bei einigen Kindern 

die Neugier für Streichin-

strumente geweckt. Anna 

Artner konnte zeigen, was 

sie schon gelernt hat.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Volksschule  Aktivitäten und Ausflüge  

Die letzten Wochen des Schuljahres waren 

aber noch von anderen besonderen Akti-

vitäten und Ausflügen geprägt:  

Kellerkatzenwanderung der 4. Klasse  

 

Wasserjugendspiele 3. und 4. Klasse  

Rosenburg 3. und 4. Klasse  
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